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Gegen Magenſänre und Sodbrennen wird Glyzerin empfohlen
Man nimmt 10 Gramm vor bei oder kurz nach der Mahlzeit Es
kann auch den Zucker in Kaffee oder Tee erſetzen Es wirkt als Anti
ſeptikum hindert aber nicht die Wirkung des Pepſins und der Salzſäure
im Magen

Die Neſſelſucht Neſſelſucht iſt ein Leiden welches in dem Auf
treien runder heftig juckender Knötchen auf der Haut beſteht die meiſt
ebenſo plötzlich wie ſie gekommen ſind auch wieder zu verſchwinden
pflegen Neſſelfucht entſteht teils nach beſtimmten Hautreizen und zwar
dergeſtalt daß ein an einem einzelnen Punkte etablierter Reiz ein einziger
Wanzenſtich z den Ausbruch der Neſſeln am ganzen Körper hervor
ruſt teils bei manchen Perſonen nach dem Genuß beſtimmter Speiſen

Erdbeeren Hummern Krebſe 2c teils aus völlig unbekannten gewiß
aber auf Nervenſchwäche beruhenden Gründen Auch Verdauungsſtörnngen
aller Art rufen bisweilen Neſſelſucht hervor Wo wir die Urſache der
Krankheit kennen werden wir dieſelbe zu beſeitigen ſuchen im übrigen
können wir nur die läſtigen Juckempfindungen zu mildern ſuchen dazu
dienen uns kalte Waſchungen oder ſolche mit verdünntem Schwefeläther
oder Spiritus und das Einpudern mit Reismehl

1 Zur Desinfiziernng des Mundes Zur Desinfizierung des Mundes
bei hohlen Zähnen u ſ w iſt Borax ein gutes Mittel und nicht nnange
nehm Eine ſtarke Priſe des Pulvers wird anf die Zunge genommen
und wenn ſie aufgelöſt iſt im Munde hin und herbewegt bis alle Teile
davon berührt ſind

Für die Küche
Hammelkenle à la Milangiſe Ein Haupterſordernis iſt daß die

Keule alt geſchlachtet von einem guten Tiere ſei und einige Tage in der
friſchen Luft gehangen hat Man legt ſie auf ein Brett klopft ſie auf
beiden Selten ſchneidet das Bein ab und löſt mit einem ſcharſen Meſſer
ſowohl den Röhrlnochen als auch den Hüftknochen aus Die hierdurch
in der Keule entſtandene Höhlung füllt man mit folgender Farce 125 Gr
roher Schinken ebenſoviel Speck feine Pilze Champignons und Trüffeln
verdienen den Vorzug eine Zehe Knoblauch einige Schalotten ein ein
geweichles gut ausgedrücktes Weißbrot alles dies zuſammen wiegt man
ſein drückt es ung ein Sieb verrührt es mit 2 Eigelben ſchmeckt es
mit Salz und Pfeffer ab füllt es in die Keule und näht die Oeffnung
zu Nun legt wan die Keule in eine Pfanne läßt ſie auf beiden Seiten
in etwas Felt bräunen fügt geſchnittenes Suppengrün ein großes Glas
Roiwein und mit mit Fleiſch Extrakt bereitete Fleiſchbrühe hinzu bedeckt
ſie mit einem gebutterten Papirr ſchiebt ſie in den Ofen und läßt ſie

5 Stunden langſam ſchmoren Die Sauce wird nachdem ſie entkfettet
wurde mit Tomatenpüree ſeimig gemacht und die Keule in feine Scheiben
geſchnitten mit beliebiger Betlage garuniert

Kapaun gebraten Den Kapaun bereitet man vor indem man ihn
ſengt ausnimmt wäſcht und dreſſiert Dann wird der Kapaun in heißem
Waſſer ſteif gemacht mit feinen Speckfäden geſpickt oder mit Speckplalten
umwickelt die man leicht geſalzen hat oder man bratet ſie einfach wie ſie
ſind Nun läßt man Butter in einer Bratpfanne gelb werden legt den
Kapaun mit der Bruſt hinein und bratet ihn erſt auf der einen Seite in
nicht zu heißem Ofen ſchön gelbbrann Die geſpickten und umwickelten
Kapaune legt man mit dem Rücken in die Butter und bratet ſie unter
öfterem Begießen ohne ſie umzudrehen zu ſchöner Farbe Durch Hinzu
gießen von ein wenig Waſſer muß man verhiudern daß die Butter ſich
zu braun färbt wodurch der Braten eine zu ſchlechte Farbe bekäme Die
BratenJus bereitet man indem man den Bratenſatz mit etwas ſtarker
Bouillon loskocht und entfeitet

Rindermark in Peptongelee Man kocht ein Stück ſchönes weißes
Rindermark auf Bouillon gar hebt es aus der Brühe und legt es auf ein
Porzellanſieb Indeſſen wird ein Eßlöffel Fleiſchpepton in leicht geſalzener
Feiſchbrühe die ſorgfältig zu entfetten iſt aufgelöſt etwa ein Taſſenkopf
volh in dieſe Flüſſigkeit rührt man den Schnee von drei Eiweißen und
zwei Blatt zerſchnittene in Wein gelöſte Gelatine Dann legt man das
Mark in runder dicker Scheibe in ein Weinglas und gießt den Stand
dazu Das Gelee wird kalt geſtellt und löffelweiſe gereicht

Gedämpftes Kraut Zwei mittelgroße feſte Weißkohlköpfe werden in
Viertel geſchnitten und nachdem man die Strünke und dicken Rippen aus
geſchnitten hat fein gehobelt dann mit kochendem Waſſer gebrüht Nach
etwa 10 Minuten läßt man das Waſſer ablaufen tut das Kraut in eine
Kaſſerolle fügt eiwas Eſſig Waſſer und ziemlich viel Schweine oder
Gänſefelt 150 200 Gramm eiwa ſowie das erforderliche Salz
hinzu und läßt es eine Stunde dämpfen Hierauf tut man ein Glas
Weißwein einen Löffel Zucker und einen halben Teelöffel Liebig s Fleiſch
Extrakt dazu läßt es eine zweite Stunde kochen und verrührk es mit
einer Priſe geſtoßenem weißem Pfeffer Als außerordentlich wohl
ſchmeckende Beigabe eignet ſich dies Gemüfe auch beſonders zu Schweine
Gänfe Enten oder Haſenbraten

Weinſulz mit friſchen Auſteru Einr halbe Flaſche Rheinwein
wird mit der gleichen Menge mit Eiweiß abgeklärter Kalbsfußbrühe ver
miſcht Für Krankenfoſt iſt ein Viertel dieſer Maſſe genügend es iſt
beſfer den Stand öfter friſch herzuſtellen Man legt dann in ausgeſpülte
Eierbecher je eine friſche aus der Schale geſtochene Auſter die vom Bart
zu befreien iſt und et den Weinfulz heiß darüber er muß in den
Bechern ſteif werden an ſerviert dieſe ſtärkende Dekkateſſe den Patienten
zunt zweiten Frühſtück
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Blumenkohlſuppe Man gibt ein eigroßes Siück Butter in einen
Tiegel fügt 2 Kochlöffel Mehl bei und röſtet es ſo lauge bis es auf
ſteigt Dann werden etwas gewiegte Peterſilie und die eingeputzten kleinen
Röschen von Blumenkohl dazu gegeben mit guter Fleiſchſuppe aufgefüllt
und ſo lange gekocht bis der Blumenkohl weich iſt Mit 1 Eidottor an
gerührt gibt man die Suppe in die Schüſſel und legt nach Belieben
Klößchen ein

Kalbsfußſtand zu bereiten Man kocht ein gut geſäubertes
Suppenhuhn eine alte Taube 1 Pfd Rindfleiſch und vier gut gereinigte
Kalbsfüße mit Liter Weißwein und 5 Liter Waſſer drei Stunden
Wenn dann die Flüfſigkeit bis etwa auf 1 Liter verkocht iſt wird alles
durchgeſeiht Man nimmt das Fleiſch heraus legt es zu anderweitiger
Verwendung beiſeite und gibt die Kalbsfüße wieder zu dem Liter Brühe
Unter Zuſatz von einem Glaſe Portwein muß nun alles auf raſchem
Feuer noch e bis Stunde weiterkochen Der nun ſchon ſteif werdende
Stand wird daun vom Feuer gezogen und raſch nach Entfernung der
Kalbsfüße mit drei Eiweißen geklärt und in ausgeſpülte Obertaſſen getan
Beim Gebrauch ſtürzt man die Formen und gibt dies appetitreizende
Stärkungsmittel nach Bedarf Dieſem Kalbsfußgelee kann auch fein
geſchabter oder gehackter roher Lachsſchinken zugemiſcht werden zur Ab
wechſelung kann auch das Bruſtfleiſch von zartem jungen Geflügelbraten
genommen werden man reicht dazu mit Butter beſtrichenen Toaſt oder
Weißbrötchen

Fleiſchklöſe Das gekochte oder gebratene Fleiſch wird mit etwas
Zwiebel und einigen Sardellen recht fein gewiegt bis I Stück Butter
zu Schaum gerührt und nach und nach ganze Eier ſowie etwas geriebeue
Muskatnuß gewiegle Zitronenſchale Salz und ein Viertel ſoviel geriebene
Semmel als man gewiegtes Fleiſch hat dazu getan dann rührt mau
alles gut durcheinander formiert breite Klöſe beſtreicht ſolche mit zer
quirltem Ei und klarer Semmel und bratet ſie in Butter auf beiden Seiten
ſchön gelbbraun

Zwiebelſuppe anf franzöſiſche Art Kleine weiße Zwiebelchen
werden geſchält in meſſerrückendicke Ringe geſchnitten leicht in feinem
Mehl geſchwuugen in Schmalz ſchön goldgelb gebacken und mit gebähten
Semmelſchnitten in die Suppenſchüfſel gelegt Beim Anrichten wird die
ſehr kräftige Fleiſchſuppe kochend heiß über die Zwiebelringchen und Schnit
ten gegoſſen und mit Schnittlauch und Muskat gewürzt

Hanswirtſchaft
Praktiſches Verfahren Meſſer und Gabeln ſtets rein und

fleckenlos zu erhalteg Jn den meiſten Hänslichkeiten herrſcht die
Sitte Meſſer und Gabel nach beendeter Mahlzeit mit dem anderen Ge
ſchirr in das Aufwaſchwaſſer zu tun und abzuſcheuern Abgeſehen davon
daß ſich ſehr leicht derjenige dem die Reinigung obliegt verletzen kann
leiden auch Meſſer und Gabeln beträchtlich dadurch Erſtens lockert ſich
durch den Einfluß des heißen Waſſers der Kitt der Griff und Stahl
verbindet zweitens werden die Holzgriffe unanſehnlich und grau und
drittens die Schneiden der Meſſer ſtumpf Dies alles läßt ſich bei
folgendem Verfahren vermeiden Man nehme einen irdenen Topf in der
Höhe einer Meſſerſcheide fülle denſelben mit feinem Sand und feuchte
letzteren eiwas an Da hinein ſteckt man nach jedesmaligem Gebrauch
Meſſer und Gabeln zieht ſie ein par Mal hinauf und hinunier wiſcht
ſie mit Zeitungspapier ab und putzt ſie ſodann Der Sanud nimmt alle
Flecken und jeden unangenehmen Geſchmack vom Stahl und erhält die
Scheiden ſcharf Der Topf muß in der Küche ſo ſeinen Platz haben daß
er bequem zur Hand iſt damit man falls Zwiebeln Zitronen oder dergl

eſchnitten werden gleich die Meſſer hinein ſtechen und reinigen kann
Nach 14 Tagen je nachdem der Hausſtand groß iſt muß der Sand
erneuert werden

Teekannen zu reinigen Metallene Teekaunen laufen häufig
innen dunkelbraun an Jn ſolche Kannen tut man ein Stück Soda löſt
es mit kochendem Waſſer auf und läßt die Lauge mehrere Stunden ſtehen
Dann ſcheuert man den Teetopf mit der Sodalöfung aus ſpült mit kaltem
Waſſer nach und wird freudig gewahren daß das Jnnere ſich ebenſo
leuchtend blank präſentiert wie das Aeußere

Teppiche zu reinigen Man löſe eine Ochfengalle in heißem
Waſſer auf tauche eine weiche Bürſte in die Flüſſigkeit und bürſtet damit
den Teppich Der entſtandene Schaum wird durch Nachbürſten mit reinem
Waſſer entfernt Zuweilen wendet man auch ſwwache Löſung von Salmiak
geiſt oder Soda an

Kleinere 2Ritteilungen
g Oelfarbenflecke ans Sandſteinen zu entfernen Dies gelingt

wenn man die Flecke mit reinem Terpentinöl auswäſcht die Stelle mit
weißer Tonerde Pfeifenton überſtreicht trocknen läßt und hierauf mit
ſcharfer Sodalauge und Bürſte nachſcheuert Oelfarbenflecke in Sandſteinen
können übrigens auch durch Anwendungen von Aetzammoniak beſeitigt
werden

g Um Säcke Plauen Zelte 2c wafſerdicht zu machen weicht
man ſie in einer Abkochung von 1 Pfd Eichenrinde und S Liter Waſſer
d wenn nötig in einer verhälnismäßig größeren Quantität ein läßt
ſie einige Tage in dieſer Brühe und ſpült ſie dann womöglich in fließen
n Waſſer aus Die Leinwand wird dadurch gleichzellig faſt unver

wüſtlich

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redalklteur Jean Eſchweiler beide in Halle a

Land ad Hanswirkſchafilicho

Gralfis Zeifage des Heneral Anzeiger
ßir Halle aud den Hnalßrets

Ur 15 Halle a den 50 März 1907
Zur land wirtſchaftlichen Nutzgeſfügelzucht

Von C Nömer
Nachdruck verboten

Obſchon heute ſehr viele Landwirte Freunde des Geflügels
ſind in vielen Wirtſchaften die Zucht auch ſchon bedeutende
Fortſchritte gemacht ſo muß man doch noch gar zu oft der
faden Redensart begegnen

Wer arm will werden und weiß uicht wie
Der halt ſich recht viel Federvieh u ſ w

und damit wandern jährlich immer noch Millionen von Mark
für lebendes und totes Geflügel ſowie für Eier ins Aus
land Daß man der ländlichen Geflügelzucht nicht allent
halben Sympathie entgegenbringt ja ihr ſogar mancherorts
peſſimiſtiſch gegenüberſteht hat eben ſeinen Grund in der
Unkenntnis der Sache Es werden in der Aufzucht Fütterung
und Wartung des Geflügels große Fehler gemacht die tat
ſächlich Geld koſten Bei jeder Sache aber die man lernen
will zahlt man eben Lehrgeld und ſo auch bei der Geflügel
zucht man ſollte ſich aber bemühen durch Befolgung prak
tiſch erprobter Ratſchläge dasſelbe auf ein Minimum zu be
ſchränken Gerade die Haupturſache der Verluſte liegt da
rin daß unſere ländliche insbeſondere Landwirtſchaft treibende
Bevölkerung für neue von den ererbten Anſchauungen ihrer
Vorfahren abweichende Jdeen nur ſchwer zu gewinnen iſt
Dieſe Geſinnung wird jedoch mit der Zeit dank den er
folgreichen aufklärenden Bemühungen unſerer Fachpreſſe
Wanderlehrer uſw auch verſchwinden

Ein äußerſt wichtiger Faktor fürs Gedeihen des Ge
flügels iſt zweckmäßiges Futter Das freilebende Huhn
nährt ſich von allerlei Samen Jnſekten Würmern und
Pflanzen Eins iſt durch das andere bedingt Aber überall
muß man der Natur nachhelfen und durch richtiges Ein
greifen das Fehlende zu erfetzen ſuchen Die Art des
Futters ebeuſo die Menge richtet ſich voll und ganz uach
der Art des Huhnes Hält man die Hühner zur Eier
produktion ſo muß ſolche Nahrung verabreicht werden
welche eine erhöhte Legetätigkeit hervorrufen kann Ein
ſolches Futter ſind die ſtickſtoffhaltigen Nahrungsmittel ſo
genannte Blutbildner alſo hauptſächlich Getreide Veſtes
Kornfutter iſt eine Miſchung von Weizen Mais und Gerſte
Ab und zu ein paar Hände voll Erbſen werden ſehr gern
genommen ebenſo Hafer Roggen iſt womöglich ganz weg
zulaſſen Fütterung der gleichen Getreideſorte erzeugt bald
eine gewiſſe Gleichgiltigkeit gegen das Futter ja einen Wider
willen gegen dasſelbe Anderen Tieren und auch den Menſchen
geht es ja gar nicht beſſer Meinen Legehühnern gebe ich
in der Regel morgens eine ausreicheunde Portion Weichfutter
beſtehend aus zerdrückten Kartoffeln aufgeweichten Brot
abfällen Fleiſch und ſonſtigen Kiüchenabfällen mit Weizen
kleie zu dickem Brei vermengt Jm Laufe des Tages gibts
dann noch zwei bis drei Mal Körnerfutter Es iſt gut 45
wiſſe Fülterungszeiten einzuhalten die Tiere merken

ſolches ganz genau und ſtellen ſich ſtets zur rechten Zeit ein
Jhr Wohlbeſinden iſt einfach großartig Ein die Eier
produktion ſehr förderndes Futter iſt Spratt s Fleiſchfaſer
Geflügelfutter und Präriefleiſch Criſſel Die Fleiſchhühner
bekommen gerade das Umgekehrte alſo morgens Körner
und dann mehrere Mahlzeiten Weichfutter alſo ſtick
ſtofffreies Futter weil ſie zur Produktion von Fleiſch
mehr Stärkemehl und Fett bedürfen Es iſt nämlich
abſolutes Bedürfnis daß die Zufuhr beider Stoffe der
ſtickſtoffhaltigen und der ſtickſtofffreien ſtattfindet Wird
einer dieſer beiden Stoffe den Tieren entzogen ſo ſtellen
ſich die nachteiligſten Folgen ein und ſchließlich müßten
ſie zugrunde gehen Man füttere aber bei jeder Mahlzeit
ſo viel daß die Hühner ſatt werden Bekommen ſie weniger
als ſie zum Leben bedürfen woher ſoll daun die Kraft zur
Eierbildung herkommen Hühner die eingeſperrt ſind müſſen
täglich eine Ration Grünfutter bekoinmen Noch eins
Zur Bildung der Kalkſchale zum Wachstum der Knochen
und Federn bedarf das Huhn des Kalkes Zerkleinerte
Eierſchalen reichen gewöhnlich für dieſen Zweck nicht aus
Man beſorgt wenn die Hühner dieſerlei Stoffe nicht in ge
nügender Menge finden können einen Haufen alten Mörtel
der da hinkommt wo er keinem im Wege aber allen Hühnern
zugänglich iſt Ein Hauptaugenmerk richte man auch auf
das Trinkwaſſer Können die Hühner nicht im Freien da
zu gelangen ſo ſtelle man an eine Stelle des Hofes einen
Trog oder ein anderes flaches Gefäß in dem ſich ſtän
friſches reines Waſſer befinden ſoll Jauchiges Waſſer mu
man ſofort durch friſches erſetzen

Die auregendſte und zugleich intereſſanteſte Periode des
Jahres bildet wohl für jeden GeflügelZüchter und Lieb
haber die Brut und Aufzuchtszeit Aber gerade in der
Fütterung des Junggeflügels wird am meiſten geſündigt
was ſich ſchon des Oefteren bei der Aufzucht von Küken am
eklatanteſten gezeigt hat Ganze Beſtände gehen oftmals
infolge ungeeigneter Nahrung und unzweckmäßiger Fütterung
in wenigen Tagen zugrunde ohne daß ſich in den meiſten
Fällen der Beſitzer ſeiner verderblichen Handlungsweiſe be
wußt iſt Es iſt daher jedem Züchter dringend anzuraten
bei der Wahl des Kükenfutters und bei der Fütterung der
Küken ſelbſt mit größter Sorgfalt zu verfahren und nur
ſolche Futterarten zu verwenden von deren Zweckmäßigkeil
er vollkommen überzeugt iſt und die ſich durch langjährige
Verwendung in der Praxis als am geeignetſten erwieſen haben

Jhr Futter ſollen die Kücken in den erſten Wochen je
fünfmal am Tage erhalten ſpäterhin viermal dann noch
dreimal und find ſie erwachſen ſo werden ſie wie die alten
Hühner nur früh und abends abgefüttert Es iſt ratfam
die Futtergaben für die Kücken beſtändig wechſeln zu laſſen
und zu dem dige ſind allerlei Vorräte zu halten dann
kann je eine Fütterung aus tkrockenem und die folgenden
wieder aus erweichtem erwärmtem Nährſtoff beſtehen Ge
ſchälte Hirſe wird ſehr gern genommen roh gequellt

em h er



Um ſie quellen See übergießt man eine Gewichtsmenge
Hirſe mit dem doppelten an friſcher guter Milch läßt ſie
auf der heißen Herdplatte ziehen bis alle Milch von den
Hirſekörnern verbraucht iſt und reiche dieſe nach dem Ab
e den Küken Das Trockenfutter kann etwa aus Hafer

8 beſtehen auch gekochter Reis und Buchweitzengrütze
nnen eine Mahlzeit bilden

Die Bereitung von Spratt s Kükenfutter iſt mit keinerlei
Umſtänden verknüpft Man nimmt einen Eßlöffel voll Criſſel
auf 10 Löffel Kükenfutter letzteres wird mit warmem Waſſer
krümelig feucht gemacht nicht ſuppig und der Criſſel mit
heißem Waſſer gebrüht bis er weich wird worauf das Waſſer
mittelſt eines Handtuches wieder ausgepreßt wird und miſche
dann beides zuſammen Während der erſten Tage müſſen
die Küken dieſe Miſchung ſehr oft aber nur wenig auf ein
mal erhalten dann gewöhne man ſie nach und nach an
Hirſe Kanarienſaat und zuletzt an Weizen einmal am Tag
und zwar morgens muß bei dieſer Fütterung den Tierchen
aber immer noch das Spratt ſche Kükenfutter zugegeben
werden Sind die Küken zwei bis drei Wochen alt ſo
kann die Henne mit ihrer jungen Schar frei gelaſſen werdeu
ſie ſorgt daun dafür daß denſelben kein Unheil zuſtößt
Man füttere indeſſen die Hennen mit ihren Jungen auch jetzt
getrennt von den anderen Jnſaſſen des Geflügelhofes denn
abgeſehen davon daß ſie anderes Futter erhalten vermeidet
man hierdurch Kämpfe unter den Tieren die ſtets Schaden
verurſachen

Eine beſondere Delikateſſe ſind den Kleinen Regenwürmer
und das Auffinden von ſolchen ſetzt alle Beine in Bewegung
Vor allem aber darf es an den Küken nicht fehlen
und iſt ihnen kein Raſen erreichbar ſo erhalten ſie mehr
mals am Tage kleingeſchnittenes Gras Kreſſe Blätter von
Löwenzahn Vogelmiere Spinat und Salat wie das die
Zeit bietet Statt Waſſer Milch den Küken gegeben ſchmeckt
und bekommt ihnen gut ſie iſt einer raſchen Entwicklung der
Küchlein ſehr förderlich

Wer für die jungen Tiere einen beſonderen Geflügelhof
anlegen kann wird nur ſelten Verluſte zu beklagen haben
Um eine Ueberfüllung zu vermeiden und um die wahrſchein
liche Qualität der Tiere feſtſtellen zu können ſollte ſo früh
als möglich eine gründliche Durchſicht der Brut vorgenommen
werden auch eine Trennung der Küken nach Geſchlechtern
iſt zu empfehlen Diejenigen welche ſich zur Zucht oder zu

nicht eignen oder vorausſichtlich nicht über
den Durchſchnitt ausfallen dürften ſind für die Mäſtung zu
reſervieren Tieren die gute Repräſentanten ihrer Raſſe zu

werden verſprechen legt man Geflügelringe an damit man
ſpäter ihr Alter erkennen kann

Etwas über Jiſche und ihre Wereitung
Es iſt wohl allgemein bekannt daß man an den Kiemen und Augen

77 J rn ne lange v ger tot waren Je röter die
emen und je klarer die Augen o friſcher ſind die Fiſche Befindet

ſich indeſſen ſchon Schleim auf den Kiemen oder ſind weißlich und
haben die Augen ſchon ein trübes verſchleiertes Ausſehen ſo iut man
beſſer die Fiſche nicht zu nehmen weil ſie zu lange tot ſind Fiſche

müſſen ob gekocht oder gebraten ſiets ſehr gar ſein da ſie ſonſt geſund
heitsſchädlich werden können während ſie gar zubereitet ſehr zu empfehlen
ſind Hat man die Fiſche geſchlachtet und ausgeweidet ſo ſalze man ſie etwas
ein Fiſche die blau gekocht werden ſollen werden äußerlich nicht mit Salz
beſprengt kurz bevor man ſie kocht übergießt man ſie mit heißem Waſſer
dem man zur Hälfte Eſſig zuſetzte Fiſche dürfen nur langſam kochen und
ſollen ſehr heiß zu Tiſch kommen Älle Schüſſeln müſſen heiß ſein

Der Fiſch muß friſch ſein Will man den Fiſch noch nicht gleich
verwenden ſo lege man ihn in den Keller auf ſauberen Stein oder
Zementfußboden Er darf noch nicht ausgeweidet werden und muß mit
der warmen Hand möglichſt wenig in Berührung kommen Bei Zungen
Flundern Goldbutt 2c iſt es zu empfehlen den Schwanz abzuſchneiden
ſobald man den Fiſch gekauft hat und ihn daun in den Keller zu legen

das Fleiſch wird beſfer weil das Blut nicht nach dem Schwanzende
hinzieht Hat man lebende Fiſche im Waſſer ſtehen um ſie noch länger
zu halten ſo achte man darauf daß ſie nicht flau werden oder gar im
Waſſer ſterben das würde ihrem guten Geſchmack ſehr ſchaden Der Fiſch
darf nicht im Waſſer ſterben Sobald die Fifche nicht flott ſchwimmen

en an nach oben wenn ſie etwas auf der Seite liegen iſt es
ät nehme man eraus le e trocken und verwendebalgn de 27 heraus lege ſi un ſiein hen Fiſche ſollen möglichſt kurze Zeit beim

Seefiſche die infolge einer längeren Reiſe nicht mehr ganz friſch
ſind werden folgendermaßen wieder völlig bekömmlich und feinſchmeckend
gemacht Man läßt den Fiſch nicht eher mit Waſſer zuſammenkommen
als bis das Fiſchwaſſer eben vor dem Kochen iſt Dann nimmt man
ein großes Gefäß voll Waſſer daß der Fiſch ganz und gar darin liegen
kann und bedeckt iſt dem man zuvor etwa eine Taſſe Efſig und ein bis
zwei Handvoll Salz hinzugefügt hat Hierin läßt man ihn gut abtropfen
und kocht ihn ſofort Sogar Feinſchmecker haben dann nicht gemerkt daß
der Fiſch vordem nicht mehr ganz friſch war Verſchickt man lebende Fiſche
ſo erhält man ſie dadurch länger daß man ihnen ein Stück in Rum
getränktes Weißbrot ins Maul ſteckt Geſchlachtete Fiſche verpacke man in
friſchem aber trockenem Gras oder in reinem Stroh und wähle Zugver
bindungen die möglichſt ſchnell befördern

andwirtſchaft
Als Hanptgründüngung in ſchwarzem Sandboden der ſich

doch wohl immer fenchter hält als heller Sandboden beſonders wenn er
teilweiſe ſchweren Boden als Unterlage hat empfiehlt ſich Seradella aber
auch andere Leguminoſen

Der Aetzkalk iſt das wichtigſte der dem Landwirte zur Verfügung
ſtehenden Kalkdüngemittel Sein Anwendung iſt namentlich auf allen
ſchweren lettigen tonigen leicht zum Verkruſten neigenden Böden zu
empfehlen bei denen es ſich mehr darum handelt den Boden in phyſi
kaliſcher Beziehung zu verbeſſern als demſelben den Kalk als Pflanzen
nährſtoff zuzuführen Da nun eine Kalkdüngung bald immer für mehrere
Jahre wirken ſoll gibt man von ihm eine größere Menge als von den
verſchiedenen anderen künſtlichen Düngemitteln Es ſind für den Morgen
5 bis 10 Zentner zu geben eventuell kann man auch bis 15 Zentner
pro Morgen anwenden Nenerdings iſt man aber zu der Ueberzeugung
gekommen daß es beſſer iſt die für den Morgen beſtimmte Onuantität
nicht zu hoch zu bemeffen ſondern man gibt jetzt lieber geringere Mengen
vielleicht 5 Zentner pro Morgen und dafür wiederholt man die
Kalkung öfter

Zubereitnug des Bodens zur Kartoffelpflanzung Die Kar
toffel verlangt wenn ſie gedeihen ſoll einen Boden der reich iſt an leicht
aufnehmbaren Pflanzennährſtoffen insbeſondere an Stickſtoff Aus dieſem
Grunde iſt es gut wenn man den Stallmiſt bereits einige Wochen vor
dem Pflanzen untergepflügt hat Vorzügliche Eruten erzielt man anch
wenn man den richtig gebreiteten Dünger längere Zeit auf dem Acker
liegen läßt derſelbe wird dadurch ſehr reich an den durch den Regen
ansgelaugten leicht anfnehmbaren Pflanzennährſtoffen und bekommt außer
dem durch die Beſtellung einen vorzüglichen Zuſtand der Gare Das
Feld muß ehe man die Kartoffeln pflanzt gründlich vom Unkraut ge
reinigt und mit Krümmer oder ähnlichem Geräte auch in der Tiefe ge
lockert ſein Je feiner man es zurichtet deſto dankbarer iſt dafür die
Kartoffel Weun dabei der Boden ſehr gelockert worden iſt kann man
ihn zum Schluß mit der Walze andrücken wie denn überhaupt die
Walze bei der Bearbeitung der Kartoffeln auch ſpäterhin lohnende Ver
wendung findet

Darf man Setzkartoffeln vor dem Eintragen ins Feld
waſchen Man kann die Kartoffeln welche zur Saat benutzt werden
ſollen unbeſchadet waſchen ohne daß die Keimfähigkeit derſelben darunter
leidet Zu beachten iſt allerdings daß die Kartoffeln beim Prozeß des
Faulens ſich ſtärker erwärmen und dadurch die Keimfähigkeit der im Keller
oder in der Miete unmittelbar daneben gelagerten geſunden Kartoffeln
beeinträchtigen können daher iſt beſonders Obacht darauf zu geben obdie Augen alſo die Keime der Kartoffeln noch völlig gefund ſan alle

Kartoffeln welche welk und weich innen ſchwarzfleckig oder hohl ſich zeigen
ſind von der Verwendung ats Saatgut auszuſchließen

Anſer Hans und Zimmergarten
Bei den im Frühjahre gepflanzten Obſtbänmen darf das

Eingießen auch dann nicht unterbleibeir wenn gleich nach dem Pflanzen
Regenwetter eintritt und der Boden Fenchtigkeit genug hat Denn es
hat nicht allein den Zweck die Erde anzufeuchten ſondern ſoll vornehmlich
auch dazu dienen dieſelbe zum innigen Anſchmiegen um die Wurzeln zu
veranlaſſen was zur Bildung neuer Wurzeln nokwendig iſt

Die Vaunmſcheiben friſch gepflanzter Bäume ſollen mit kurzem
Miſt bedeckt werden Dadurch werden ſie ſowohl vor dem Austrocknen
bewahrt als auch locker erhalten Lockerer Boden trägt aber zum fröh
lichen Wachstum aller Pflanzen unſäglich viel bei

Kugelulme oder Kugelrüſter Dieſelbe iſt wegen ihrer runden
und dichten Krone ein ſehr hübſcher Alleebaum und paßt beſonders zur
Verſchönerung der Straßen in Städten Sie leidet nicht ſo leicht durch
Sturm und Schneedruck als die Kugelakazie und die Singvögel niſten
ſehr gern in ihren Zweigen ſo daß man ſie auch ſchon dieſerhalb recht
viel anpflanzen ſollte

Wann beſchneidet man die Stachelbeeren Am beſien ge
ſchieht das Beſchneiden noch im Laufe des Winters wenn gerade kein
Froſt iſt da die Sträncher im Frühjahr zu ſchnell austreiben Wir
räumen dann bei ſchneefreiem Wetter die Erde unter dem Strauche weg
ohne die Wurzeln zu beſchädigen Die zu alten mit Moos und gelben
Flechten bedeckten Stämme welche keine ordentlichen Früchte mehr bringen
werben ausgeſägt von den jüngeren gut verzweigten Aeſten läßt man
zwei bis drei ſtehen alle anderen werden entfernt Die Wurzelausläufer
werden ſo weit unten als es möglich iſt mit der Scheere oder uoch beſſer
mit dem Meſſer glatt weggeſchnitten und die Erde wieder auf die Wurzehn
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gebracht An Hochſtämmen ſeien dieſe auf Ribes aureum veredelt oder
ſonſtwie hochgezogen worden darf nie ein Ausläufer zu finden ſein Die
Stammhöhe muß etwa einen Meter betragen und die Krone ſtets licht
gehalten werden Jſt der Strauch von unten aus gehörig ausgeputzt ſo
werden zuletzt die oberen Triebe an den Spitzen um fünf bis ſieben
Augen geſtutzt

Die Unterbringung des Düngers in eine beſtimmte Tiefe des
Bodens hat auf die Entwicklung der Pflanzen ſowohl als auf die Wirkung
desſelben einen weſentlichen Einfluß wie aus angeſtellten Verſuchen her
vorgeht So wurde mit Torfſireudünger der auf Gemüſebeeten flach
untergehackt wurde ein ſehr gutes Reſultat erzielt da die Zerſetzung des
Düngers durch den Sauerſtoff der Luft viel raſcher und nachhaltiger
erfolgte als bei tief untergebrachtem Dünger Ein Beweis daß ober
flächiches Unterbringen des Düngers von größerem Vorteile iſt

Vom Einquellen des Erbfenſamens Erbſen können ſehr
ſrühzeitig ſchon geſäet werden doch darf der Samen vor dem Säen da
nicht etwa in Waſſer eingequellt werden die Erde iſt ja im März noch
feucht genug ſie iſt aber nicht nur allein feucht ſondern oftmals auch
recht kalt ſo daß die eingequellten in der Erde liegenden Samen wohl
keimen aber nicht aufgehen kommt dann noch kaltes Wetter dazu ſo
verfaulen die Erbſen oder ſie werden während ihres langen Liegens von
Würmern gefreſſen

Vergeßt die Schwarzwurzel Kerbelrüben Peterſil und
anderen mit Wurzelgemüſen beſtandenen Beete nicht zu unterſuchen Der
heurige Winter hat den Mäuſen wenig geſchadet und ſie werden die
Beete arg heimſfuchen Das Auslegen von vergiftetem Weizen Vorſicht
wenn Hühner in den Garten kommen oder mit Mänſe Typhusbazillen
verſeuchten Brotſtückchen iſt ſehr anzuraten

Frühgemüſe uhne Miſtbeete Die Einrichtung eines Miſt
beetes iſt in der Regel etwas zu koſtſpielig als daß ſich jeder Garten
freund entſchließen kann ein ſolches anzulegen Wir wollen deshalb auf
ein Verfahren aufmerkſam machen wie Frühpflanzen mit einigem Koſten
aufwand auch ohne ein Miſibeet gezogen werden können Man wählt
zu dieſem Behufe an einer ſonnigen gegen die rauhen und ſtarken Nord
Oſt und Weſtwinde geſchützten Stelle der ſogenannten Sommer oder
Sonnenſeite ein verhältnismäßig großes Stück Land aus und richtet ſich
hier kleine Beete ein Dieſe werden im März ſobald es die Witterung
geſtaitet zunächſt mit kurzem Miſt gedüngt hübſch fein gegraben und
alsdann mit den betreffenden Samenſorten beſtellt Sollte das Land
etwas ſchwer und bündig ſein ſo muß entſprechend Sand zur Lockerung
mit untergegraben werden Vorteilhafter allerdings iſt es wenn das Um
graben und Düngen bereits im Herbſt beſorgt warde in welchem Falle
daun das Land bereits durchgefroren iſt Der Same wird dabei nur
mäßig ſtark ausgeſfät alsdann angetreten und hieranf mit einer eiſernen
Harke geharkt Zur Sicherheit gegen Vogelfraß belege man die Beete
tunlichſt mit Reiſern Auf dieſe Weiſe kann man alle Frühgemüſepflanzen
wie Blumenkohl Kohlrabi Wirſing Porree Salat c zur gehörigen Zeit
auch ohne Miſtbeete haben und ſind ſolche Pflanzen ſogar den in
Miſtbeeten gezogenen vorzuziehen indem ſie viel abgehärteter und auch
ſtämmiger ſind

Tier und Geſſügelzucht
4 Behandlung verfalleuer Knie beim Pferd Wenn ein Pferd

ſich infolge Hinfallens die Knie verwundete ſo führe man es langſam
in den Stall gieße zwei Eimer Waſſer auf die Wunde um ſie ſauber zu
waſchen aber ohne ſie zu reiben trockne dann oder tupfe mit einem weichen
Stück Leinwand und lege fingerdick auf die Wunde gut kardierte Baum
wolle befeſtige dieſelbe mit einem breiten Streifen Flauell keine Leinwand
und bedecke alles mit einem nicht zu feſt angezogenen Knieleder ſo laſſe
man das Pferd drei oder vier Tage ausruhen ohne den Verband zu be
rühren Hernach wird alles ſorgfältig abgenommen beſonders die Baum
wolle ohne die Kruſte die ſich gebildet hat zu berühren ſodann führe
man das Pferd ein wenig herum aber im Schritt damit die Kruſte nicht
bricht dann lege man wieder Baumwolle darauf ohne diejenige welche
an der Kruſte klebt wegzunehmen lege den Verband ſamt dem Knieleder
wieder an Jn 12 bis 13 Tagen fällt die Kruſte ab und man ſieht eine
neue Haut darunter welche mit Haaren bedeckt iſt ohne irgend eine
Aenderung ſogar in der Farbe Das Mittel iſt ſo einfach und ſeine
Nühtzlichkeit leuchtet ſo ſehr ein daß es die Pferdebeſitzer wenigſtens ver
ſuchen ſollten

Gegen das Koppen vder Krippenfetzen Jſt das Pferd noch
jung und nur erſt im mäßigen Grade mit dem Koppen behaftet ſo läßt
ſich dieſes zuweilen noch dadurch abgewöhnen daß man das Pferd zwingt
fein Futter von der Erde zu nehmen Manchmal verliert ſich auch das
Koppen wenn die Krippe ſtait in der gewöhnlichen Höhe eiwa nur einen
Fuß hoch von der Erde angebracht wird Gut iſt es außerdem die Krippe
mit Eiſenblech zu beſchlagen Man zäumt das Pferd auch wohl wenn
es nicht gerade freſſen ſoll mit der Trenſe auf dreht es im Stalle um
und bindet die Trenſenzügel ſo an daß das Pferd keinen feſten Gegen
ſtand mit dem Manl berühren kann Das Krippenſetzen wird dadurch
allerdings verhindert aber es wird dem Pferde dadurch ein peinlicher
Zwang angetan Als Kurverſuch mag es wohl 14 Tage in Anwen
dung gebracht werden für die Dauer iſt es zu verwerfen

4 Die Fütterung der Gänfe während der Brutzeit erſolgt
am beſten mit Körnern Kleie Nachmehl und Gemüſeabfällen Auch iſt
ſtets friſches Waſſer in genügender Menge zu reichen ſo daß ſie ſowohl
ihren Durſt löſchen als auch ſich reinigen können

r Nutztaubenraſſen Um ſolche zu erzielen kreuze man die Haus
taube in r Linie mit Maltheſern Luchstauben Coburger Lerchen und
Antwerpener Brieftauben Ebenſo iſt die Trommeltaube zur Kreuzung zu
einpfehlen ſie iſt zwar etwas kleiner als vorgenannte Raſſen brütet und
züchtet aber ſehr gut Zu derartigen Verpaarungen iſt der Monat März
die geeignetſte Zeit Man ſteckt hierzu zwei zu verpaarende Tiere einige
Tage in einen Käfig zuſammen bis ſich die Tiere an einander gewöhnt
haben was ſich aus deren Betragen leicht erkennen läßt

Lebende Faſanen transtzortiert man am beſten in Holzkäſten
welche oben ſtatt mit einem feſten Deckel mit einem aufgenagelten Stück
Segeltuch verſchloſſen werden ſodaß eine Beſchädigung der häufig nach
oben auffahrenden Tiere ausgeſchloſſen iſt

r Kalt und Sand bedürfen wie alle Vögel auch unſere Stuben
vögel zur Verdauung und während der Legezeit zur Bildung der Eier
ſchalen da ſie ſonſt bei Mangel an kalkhaltiger Nahrung Eier ohne Schale
ſogenannte Flößeier legen Am beſten reicht man den Vögeln dieſen Kalk
in Geſtalt von altem von den Wänden abgefallenen Mörtel Sand ge
ſchabter Kreide und zerkleinerten Eierſchalen Der zu verabreichende Sand
ſei reiner Flußfand trocken und nicht zu grobkörnig Von Grundwaſſer
durchzogener Sand iſt für Vögel höchſt ſchädlich ebenſo reiche man nur
Eierſchalen von ungekochten Eiern

Fiſchzucht

Beim Beſetzen von Teichen iſt die Verwendung znvielerlet
Fiſcharten immer ein Fehler zumal wenn nicht genaue Rückſicht auf das
Verhältnis der Fiſche unter einander genommen wird Bei der Abfiſchung
iſt dieſer Fehler am fühlbarſten abgeſehen von der Notwendigkeit weiterer
Sortiergefäße iſt auch allerhand Rückſicht auf die Widerſtandsfähigkeit der
einzelnen Fiſcharten zu nehmen

Karpfen und Aale in Teichen in der Forellenregion lohnend zu
kultivieren iſt nur dann möglich wenn das kalte Fo waſſer derart
nach den Teichen geleitet wird daß es ſich unterwegs erwärmt oder wenn
die Teiche geringen Zufluß haben und derart beſchaffen ſind daß die
Sonne vom April bis September das Waſſer gehörig durchwärmen kann

Kann man kleine Gewäſſer auch zur Fiſchzucht benutzen
Gewiß jeder Teig jeder Bach jeder Graben kann dazu Gelegenheit geben
Nur darf man ſich von dem Ertrage ſolcher Gewäſſer nicht goldene Berge
verſprechen Jedes Gewäſſer kann nur eine beſtimmte Menge Fiſchfleiſch
erzeugen Auch ſind die Betriebsunkoſten für kleine Gewäſſer im Verhältnis
größer als für eine größere Waſſerwirtſchaft Aber immerhin kann man
auch mit kleinen Teichen und Bächen hübſche Erfolge erzielen wenn man
den richtigen Fiſch in das richtige Waſſer bringt Am ſchwierigſten ſind
die kleinen ſtehenden Gewäſſer welche nicht ablaßbar ſind zur Fiſchzucht
zu verwerten Man iſt hier für die Ernte auf das Zugnetz angewieſen
Man muß deshalb zunächſt das Gewäſſer der Zugnetzerei möglichſt geeignei
machen Stubben Steine Stämme und ädhnliche Hinderniſſe beſeiti
Von Natur kommen in weichen Gewäſſern meiſt Karauſchen Plötze
Barſche Hechte vor Man kann nun dieſen Fiſchbeſtand darin
belaſſen allenfalls ihn wenn das Gewäſſer weichgründig iſt noch
durch Einſatz von Schleie und Rotauge ergänzen Die Hechte dürfen aber
weder überhand nehmen noch ausſterben Jm Sommer benutze nnr deu
Stellſack und die Angel außerhalb der Laichzeit allenfalls auch ein Skak
netz Will man in kleinen Gewäſſern Karpfen ziehen ſo tut man gut
zunächſt alle anderen Fiſcharten außer etwa die Schleien im Herbſt und
Winter mit engmaſchigem Zugzeug anszufiſchen Dann beſetzt man im
Frühjahr das Gewäſſer mit gut gewachſenen 20 bis 25 Zim
ſömmrigen Karpfen und zwar mit nicht mehr als 50 60 ck pro
i Hekiar Jm Spätherbſt wird das Gewäſſer dann wieder gründlich
abgefiſcht und man wird in der Regel den größten Teil der eingeſetzten
Karpfen ſtark gewachſen und zum Genuſſe reif wieder erhalten Setzt man
jüngere etwa einſömmrige Karpfen ein ſo riskiert man daß dieſelben im

Winter erſticken

Geſundheitspflege
t zu einem guten Huſtenmittel auch Suckhuſten Einnan e Frope Roſinen ohne Kerne werden klein geſchnitten nach

dem ſie ſanber gewaſchen wurden ein halbes Pfund weißer W
fein geſtoßen ein altes Lot pulveriſierter Rhabarber und ein Maß gu
Malzbier werden zuſammen ſolange auf gelindem Feuer langſam gekocht
bis es ſteif iſt Ab und zu muß umgerührt werden und der Rhabarber
welcher ſich leicht an den Rand des Topfes ſetzt immer wieder d
getan werden Kinder von 5 bis 8 Jahren bekommen täglich drei
einen Teelöffel voll kleinere etwas weniger größere Kinder und Erwachſene

n irliches Heilmittel hierfür ſindGegen Bleichſucht Ein ſehr natürliches Heilmittel hiergedhket in rotem Wein weichgekocht ebenſo re
iſt folgendes Mittel Man zerklopfe ein Ei recht ſchaumig mit v 7
löffel Zucker gieße ein Glas guten Rotwein daran und gnien ich
Zwiſchenräumen ein Glas ſo präparierten Weines Man wird die gute

Wirkung bald verſpüren aguge Verj i du guten
ür abgemagerte bleich e onen iſt dasvon We Bedeutung Der auf Oekonomien m

unterrichteten Hausfrau iſt es längſt bekannt daß ha un r
ſtoffhaltige Nahrung das beſte Mittel iſt Schlachtwieh ſchnell zu m
viel Butter macht fett desgleichen Hafergrütze die vielmal m Fett
hält als Weizenmehl Hafergrütze iſt deshalb eine geſunde Nahrung
wohl für Bleichſüchtige als auch Kinder
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